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Die oberſchleſiſche Kriſe
Gefahr für das Kabinett Wirth Nachtſitzung des Kabinetts

Neutraliſierung des Kohlengebiets
Die untgünſtigen Nachrichten über Oberſchleſien haben in

allen politiſchen Kreiſen große Erregung hervorgerufen Man
erklärt von gewiſſer Seite dieſe Nachrichten für endgültig
wahr und prophezeit die ſchwerſt wiegenden und un
heilvollſten politiſchen Folgen Es gibt Leute
die vielleicht mit abſichtlicher Uebertreibung behaupten
die innere Kriſe ſei bereits in vollem Fluſſe und das Kabinett
Wirth werde die Nacht micht überleben

Tatſächlich muß man bei dieſer Bewegung zwei Faktoren
voneinander unterſcheiden Auf der einen Seite herrſcht in
allen verantwortlichen Kreiſen die ſchwerſte Sorge um
das Schickſal Oberſchleſiens und es wird offen die Fratze er
örtert ob das Kabinett Wirth überhaupt noch im Amt
bleiben kann wenn ſich die eingetroffenen Hiobspoſten be
wahrheiten Auf der anderen Seite ſpürt man aber auch ſehr
Zeutlich das taktiſche Beſtreben von rechts her in die er
ſchütterte Front der Rezierungsparteien kräftig nachzu
ſtoßen und ſie womöglich ganz zu durchbrechen Es gibt alſo
Leute die den Sturz des Kabinetts Wirth als Folze der
oberſchleſiſchen Entſcheidung befürchten und andere die ihn
wünſchen und ihn herbeizuführen beſtrebt ſind
Der Vorwärts iſt infolgedeſſen um das Schickſal des Kabinetts
Wirth äußerſt beſorgt Er ſchreibt Die Sozialdemokratie ſteht
in Verteidigungsſtellung zum Schutze des Kabinetts Wirth
und ſeiner bisherigen Politik Sie iſt von vorn angegriffen
von den Nationaliſten Deutſchlands und ſie iſt im Rücken be
droht durch die Entſcheidung über Oberſchleſien Ob ſie
imſtande ſein wird ihre Stellung zu behaupten das wird von
der Entſcheidung über Oberſchleſien abhängen Fällt dieſe ſo

aus wie hier befürchtet wird ſo werden wir deshalb
cht die Flinte ins Korn werfen abex wir dürfen uns auch

t verhehlen doß dann die Zukunft ſehr dunkel vor uns

U nmittelbar nach der Ankunft des Reichskanzlers
wurde noch zu geſtern abend halb elf Ahr das
Kabinett zu einer Sitzung zuſammenberufen in der
die durch die oberſchleſtſche Kriſe entſtandene in nen und
außenpolitiſche Lage eingehend erörtert wurde

Der Kabinettsrat währte bis 1 Uhr nachts Sämtliche
Miniſter nahmen daran teil Außenminiſter Dr Roſen
berichtete über den Stand der oberſchleſiſchen Frage An
ſſchließend hieran wurden auch andere innen und außen
politiſche Fragen erörtert aber keine Beſchlüſſe ge
faßt Der Kabinettsrat wurde heute vormittag fortgeſetzt

Die vorzeitige Rückkehr des Reichskanzlers die ſofortige
Abhaltung des Kabinettsrates und die Einberufung des
Auswärtigen Ausſchuſſes des Reichstages kennzeichnen den
Ernſt der Lage wie er ſich aus der bevorſtehenden Ent
ſcheidung über Oberſchleſien ergibt Auch die Rückwirkung
der äußeren politiſchen Lage auf die Jnnenpolitik wurde
in der nächtlichen Beratung erörtert Es handelt ſich um
eine Frage der Geſamtpolitik und das Reichskabinett wird
ſich zu einer Stellungnahme gezwungen ſehen die mög
licher weiſe auch den Rücktritt der Regie
rung bedeuten kann Jn dem heutigen Kabi
nettsrat dürfte die Entſcheidung hierüber
fallen

Jm Auswärtigen Ausſchuß des Reichs
tages der für morgen einberufen worden iſt dürften
wohl alle Fraktionen Gelegenheit zu Proteſten gegen die
Pläne nehmen die aus Genf über das Schickſal Oberſchle
ſfiens bekannt geworden ſind Weiter wird man der Entente
wohl nochmals klarlegen daß Deutſchland ſeine Repara
tionsver pflichtungen nicht einhalten kön
ne wenn ihm die ober ſchleſiſche Kraft
quelle genommen wird Jn dieſem Sinne dürften
wohl auch die deutſchen Arbeitervertreter die
geſtern nach London abgereiſt ſind in letzter Stunde noch
auf Klärung in England zu wirken verſuchen

Die Beratungen in Genf ſind noch nicht über den
toten Punkt hinaus gekommen Die Gefahr einer Teilung
Oberſchleſitens iſt nicht behoben aber es iſt auch mög
lich daß man verſucht ihr zu entgehen Durch
aus nicht ausgeſchloſſen iſt eine Neutraliſierung des
Jnduſtriegebietes Da ein keine der beiden Parteien
befriedigendes Kompromiß nach allgemeiner Ueberzeugung
unheilvolle Folgen befürchten läßt könnte ſich als End
ergebnis der Genfer Beratungen ein Uebergangsregime
im Jnduſtriegebiet unter autonomer Verwal
tung des Völkerbundes herausſtellen Auf alle Fälle
will darum der Völkerbundsrat den vorausſichtlichen Termin
für die Bekanntgabe ſeiner Entſcheidung Mittwoch oder
Donnerstag dieſer Woche einhalten

GOoe See eDie Keöe Wirths in der engliſchen
Preſſe

London 10 Oktober Die vom Reichskanzler Wirth in
ſeiner Rede in Offenburg zum Ausdruck gebrachte Hoffnung
auf eine nicht allzuferne Konferenz zur Erörterung
de r drohenden Weltkriſe wird von den Abendlblättern
an hervorragender Stelle gebracht neben den Worten Bri
ands daß die Großinduſtriellen und Staatsmänner der
gefamten Welt vielleicht bald die Not wendigkeit einer
So lidarität untereinander empfinden würden im Jnter
eſſe eines je den Landes Pall Mall and Globe ſchreibt
unter der Ueberſchrift Der Ruf nach einer neuen

eltkonferenz Die Politik eines allgemeinen
Wiederaufbaues der ganzen Welt ſei dringend not
wendig Von vielen Seiten komme die Forderung nach einer
Weltkonferenz zur Unterſuchung der beſten Mittel zur Wieder

herſtelluntz des finanziellen Gleichgewichts der Mächte und
zur Verhütung des drohenden Zuſammenbruchs Die Pro
bleme die dte unmittelbare Aufmerkſamkeit der Politiker Han

erſtändigen und Arbeiterführer in Anſpruch nehmen
ſeien das Erzebnis einer außer ordentlichen Lage
für die der Niedergang im Handel und die Arbeitsloſigleit nur
Symptome ſeien ſo gut wie alle Länder der Welt unter er
drüclenden Schulden und ſchwankenden Währungen die zu
wilder Spekulation geführt hätten litten Insbeſondere in
Berlin zeigte ſich das Spekulationsfieber Alle
Sachverſtändigen drückten die Befürchtung aus daß ein
Zuſammenbruch nahe bevorſtehe

Loundon 10 Oktober Laut Mancheſter Guardian plant die
britiſche Geſchäftswelt einen neuen Schritt zur Bekämpfung der
Nachteile der r Währungen und ſchwankenden
Wechſelkurſe Präſident des Verbandes brittſcher w
duſtrieller wird in Glasgow eine Rede halten in der er dte
Schaffung eines Ausſchuſſes zur n der Möglichkeiten
einer nationalen und mternationalen Aktion zur Verhütung
einer Verſchlimmerung der Verhältniſſe jord en Sind

Franzöſiſche Gewaltpolitik
im Saargebiet

Jm Dienſtbürv der franzöſiſchen Bergwerksdirektion
in Saarbrücken iſt eine Werbeſtelle für Arbeitsloſe einge
richtet worden die den Arbeitsloſen in Algier Beſchäfti
ung vermitteln ſoll Sie iſt nichts anderes als eine Werbe
telle für die Fremdenlegion Sobald der Arbeitſuchende

den vorgelegten Vertrag unterſchrieben und einen Vor
ſchuß erhalten hat ſteckt man ihn in einen verſchloſſenen
Wagen mit dem er an irgend einen unbekannten Ort
befördert wird Dann hört und ſieht man nichts mehr
von ihm Jm Gebäude dieſer Bergwerksdirektion be
findet ſich noch ein anderes Büro das Eintragungen
zur Erlangung der franzöſiſchen Staatsan
gehörigkeit annimmt Hierfür wird ein Grundbe
trag von tauſend Franken für die Familie gezahlt Nach
der Anzahl der Kinder ſteigt dieſer Betrag ſo daß für
eine Familie mit fünf Kindern 3000 Franken S ahltwerden So erkauft ſich Frankreich Geſinnung en
licherweiſe haben ſich bisher alle anſtändigen Leute von
dieſem Geſinnungsankauf ferngehalten Die Wenigen die
den Judaslohn angenommen haben bedeuten keinen Ver
luſt für den deutſchen Volksbeſtand

Fur verhaftung Schieles
München 10 Okt Zur Verhaftung des Kapp Putſchiſten

Dr Schiele melden die Blätter weiter Die Verhaftung
Schieles iſt durch bayeriſche Grenzpolizei erfolgt bei dem
Verſuche die Grenze zu überſchreiten Schiele wollte von
Bayern nach Oeſterreich ausreiſen Ueber ſeinen bisherigen
Aufenthaltsort verweigert der Verhaftete jede Auskunft Jn
Bayern ſcheint er ſich jedoch nicht lange aufgehalten zu
haben Schiele hatte zuſammen mit Kapp die bekannte gegen
die Regierung Bethmann gerichtete Denkſchrift verfaßt

Ein Sonderblatt des Bayeriſchen Polizeiblattse veröffent
licht den Steckbrief des Oberreichsanwalte gegen die
8 wegen Hochverrares verföolgten Kapp Put
ſch iſt en Schiele ſteht darin an vierter Stelle

Fwei Miniſterreden
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Zwei leitende Miniſter der deutſche Reichskanzler
Wirth und der franzöſiſche Miniſterpräſident Briand
zwei politiſche Antipoden haben wichtige Reden gehal
ten der eine im katholiſchen Arbeiterverein zu Offen
burg und der andere in St Nazaire vor geladenen Gäſten
Beiden Reden iſt das Beſtreben gemein die Zuhörer und
das hinter ihnen ſtehende geſamte Volk vor Enttäuſchun
en zu bewahren durch ungeſchminkte Schilderung der

Wahrheit und der Tatſachen
Briands Rede war in der Hauptſache eine innervoli

tiſche an das eigene Land gerichtete Aber als Leit
motiv für die nahe bevorſtehende Parlamentstagung mußte
ſie auch die auswärtige Politik mit behandeln Ja der
jenige Teil der Rede der ſich auf die Beziehungen der
franzöſiſchen Regierung zu Deutſchland erſtreckte war der
bedeutſamſte und wichtigſte Hier ſchlug Briand im Ge
genſatz zu ſeinem Amtsvorgänger Clemenceau ganz neue
für franzöſiſche Ohren noch ungewohnte Töne an Aus
drücklich erkannte er die Loyalität des Reichskanzlers
Wirth bei der Durchführung der Erfüllungspolitik an
Die vorgeſchriebenen Zahlungen ſeien geleiſtet und die
angeordneten Entwaffnungen durchgeführt worden Jn
der franzöſiſchen Kammer hoffe deshalb Briand demnächſt
für ſeine Politik gegenüber Deutſchland nicht nur Kritik
ſondern auch Anerkennung zu finden Noch überraſchender
waren ſeine Ausſagen über die wirtſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Deutſchland die der Verſailler
Vertrag geſchaffen habe Er ſtellte ſeinen Zuhörern nichts
mehr und nichts weniger vor Augen als die glatte Un
möglichkeit der Erfüllung der Geldforderungen des Ver
ſailler Vertrags durch Deutſchland Deſſen Zahlungs
verpflichtung habe zur Zeit der Feſtſetzung 250 Milliar
den Papiermark umfaßt und betr fanet e des
kataſtrophalen Sturzes der Mark illiarden i
mark Die Schwankungen des Wechſelkurſes zogen alle
Völker auch die Sieger infolge der gegenwärtigen wirt
ſchaftlichen Abhängigkeit voneinander in Mitleidenſchaft
Es bleibe nichts anderes übrig als daß die Großinduſtriel
len und die großen Finanzleute der Welt im Jnter
eſſe aller Länder ſich ſolidariſch zuſammentäten um mit
Hilfe der Weltſolidarität das wirtſchaftliche Gleichgewicht
wieder herzuſtellen

Die Ausführungen Briands können nicht anders als
der Beginn einer neuen franzöſiſchen Poli
tik der Wahrheit und Klarheit gegenüber
dem eigenen Lande gedeutet werden Der Jrrwahn
in dem man Jahre und Monate getaumelt iſt daß
Deutſchland alles bezahlen werde weil man es mit Ge
walt dazu zwingen könne beginnt ſich zu verflüchtigen
An ſeine Stelle tritt die Erkenntnis daß init Deutſch
lands Ruin auch der Niedergang und Zu
ſammentbruch Frankreichs unrettbar ver
bunden iſt Schon jetzt ſtockt überall der Handel die
Arbeitsloſigkeit nimmt in erſchreckendem Maße zu die
daraus entſpringenden Schwierigkeiten für die Regierungen
wachſen täglich Und wie in Frankreich geht es in Eng
land in Italien und ſelbſt in Amerika das vor ſeinen
hoch aufgeſtapelten Warenvorräten im eigenen Gelde ſo
zuſagen erſtickt Ueberall wächſt die Erkenntnis unter den
führenden Geſchäftsleuten und Bankmännern aber auch
in den Regierungen und in den Völkern daß eine wirtſchaftliche Veltſondaritat beſteht die nicht weiterhin unge

ſtraft durch rohe politiſche und militäriſche Gewaltmittel
mißhandelt werden darf Daß dieſe Erkenntnis nun auch
in Frankreich dämmert und von dem führenden Staats
mann bereits öffentlich vertreten wird iſt ebenſo
erfreulich wie bedeutſam

Von der brennendſten politiſchen Gegenwartsfrage von
Oberſchleſien hat Briand kein Wörtchen ge
ſprochen Umſo mehr tat das der deutſche Kanzler in
ſeiner Offenburger Rede Die letzten aufregenden Meldun
gen über angebliche Entſcheidungen des Völkerbundsrates
in Genf ßammen zwar ſämtlich aus franzöſiſchen Quellen
und ſind deshalb mit großem Mißtrauen zu bewerten
Aber immerhin glaubt doch offenbar auch der deutſche
Reichskanzler unmittelbar vor der oberſchleſiſchen Ent
ſcheidung beſondere Urſache zu Unruhe und Beſorgnis zu
haben Deshalb er noch einmal vor ſeiner Rück
reiſe nach Berlin zu ſeinen katholiſchen Hörern und zum
deutſchen Volk aber auch zu den geg wwärtiger
habern der Welt von der chdas deutſche Wirtſchaftsleben und für den künftic
frieden e man den deutſchen Wirtſchaftskt
laſſen ſo dürfe man ihm nicht durchunausführbaren Zahlungen und mit ieuen Sanktionen itti

den Atem rauben Wer aus Oberſchleſien künſtlich ein
e We echt

zwiſchen chland Polenden ln gen e ge

r



ſchehen Deutſchland wolle eyrliche Erfüliungspolitir kret
ben aber einen ſehr wichtigen Poſten bei unſerer Zah
Iungsbereitſchaft bilde nun einmal Oberſchleſien Auch
Wirth forderte wie Briand daß der Krieg endlich auf
höre und daß alle verſtändigen Menſchen ſich an einen
Tiſch ſetzen um zu beraten wie der drohenden wirtſchaft
lichen Kriſe in der ganzen Welt entgegengewirkt werden könne Anders wie Briand hat n bei dieſer
Forderung ſein Volk in allen Parteien und Berufsſchich
ken von Ludendarff bis Ledebour von Jnduſtrie Han
del und Landwirtſchaft bis zu den Arbeitergewerkſchaf
ten und Handwerkergenoſſenſchaſten geſchloſſen hinter ſich
Die Verhandlungen die er in den nächſten Tagen mit
den großen Beruſsverbänden und mit den tragenden Par
teien der Mitte führen will werden das aufs neue be
ſtätigen Möge auch Briand in ſeiner nationaliſtiſchen
Kammer und in ſeinem chauviniſtiſch irregeleiteten Volke
bald eine Verſtändigungsmehrheit finden

Das Gelöproblem der Welt
Der ſchwediſche Rationalöskonom Prof Guſtav Caſſel

Stockholm übergibt jetzt der Oeffentlichkeit unter dieſem
Titel ſein Gutachten das er im Auftrag des Völkerbundes
ſeinerzeit der Brüſſeler Finanzkonferenz vorgelegt hat Drei
Masken Verlag München 1921 Aus ſeinen Vorſchlägen
entnehmen wir folgende Leitſätze
Der Zinsfuß iſt in jedem e ſo weit hinauiuegen
daß er der tatſächlich beſtehenden Kapitalknappheit entſpricht
Der innere Geldwert iſt in jedem Lande im Verhältnis zu
den Waren zu ſtabiliſieren die utopiſchen Jdeen einer
Wiederherſtellung des Geldwertes vor dem Kriege ſind auf
zugeben die zukünftige Geldpolitik iſt baldmöglichſt feſtzuwen und öffentlich bekanntzugeben Dieſe Stabiliſierung
er verſchiedenen Geldeinheiten iſt als ein gemeinſames

Jntereſſe aller Nationen zum Gegenſtand gemeinſämer Auf
merkſamkeit zu machen

Es liegt im gemeinſamen Intereſſe der Welt das Geld
am neuen Steigen zu verhindern durch internationale Ver
einbarung muß die monetäre Nachfrage nach Gold in geeig

neten n tie d euordnung der Grenzen verurachten wirtſchaftlichen wierigkeiten ſind durch möglichſt
weitgehende Anwendnug des el snringi pa zwiſchen
den verſchiedenen Ländern Mitkteleuropas zu neutraliſieren

Der Grund des Privateigentums muß allgemein aner
kannt in dieſer Hinſicht den Untertanen aller Länder gegen
ſeitig gleiches Recht zugeſtanden werden

Die deutſchen Paziſiſten für den Eintritt Deutſchlands

in den völkerbund
Auf dem deutſchen Pazifiſtentag in Eſſen wurde nach

längerer Debatte die folgende Reſolution faſt einſtimmig
angenommen

Der zehnte Pazifiſtenkongreß erblickt in dem jetzt
beſtehenden Völkerbund einen bedeutſamen Fortſchritt zu
einer weltumſpannenden rechtlichen und friedlichen Or
ganiſation Er beklagt die den Satzungen und Beſtwt des Völkerbundes noch harten Mängel und

die den IJdeal des Pazifismus widerſtreitenden Unvolk
kommenheiten wie ſie namentlich in der Anerkennun

iepriſ Selbſthilfe als einer Rechtseinrichtung un
in der bisherigen Behandlung Deutſchlands und anderer
Nichtmitglieder des Völkerbundes ſich zeigt Er fordertdie Pazifiſten aller Länder auf dem VWlxerbund tat

kräftige Mithilfe bei dem Ausbau aller ſeiner Einrich
tungen angedeihen zu laſſen und fordert ſie auf die
Bundesvölker durch täglich erneute Erziehungs und Aufklärungsarbeit zu eniſchiedener und anfrichtiger pazifi

ſtiſcher Geſinnung zu erziehen Der Kongreß betont daß

er ſeinerſeits in Deutſchland nach ſeinen Kräften in glei
cher Weiſe wirken will Er fordert aus dieſem Anlaß die
Reichsregierung auf einen neuen Beweis von ihrer Ab
kehr vom Gebiet des alten Deutſchland dadurch zu geben
daß ſie unter Hintanſetzung ihrer Bedenken ſich bemüht der Verſchuldung preisgeben

oie Widerſtände gegen die Aufnahme Deutſchlands in den
Völkerbund zu beſeitigen und die Aufnahme unverzüglich
zu beantragen

Judenkaiſer und Judenknecht
Eine der radikalen Gruppen rechts von der Deutſchnationalen

Volkspartei gegen die ſich der Abg Hergt in letzter Zeit mehrfach
gemgert hat die Deutſch ſoziale Partei hielt am letzten Sonntag
n Berlin ihren Parteitag ab Den s führte Herr Knüppel
Kuntze der auch das Hauptreferat hielt r findet auch die
äußerſte Rechte verjudet die Löſung der a rage und zwar
mit geiſtigen Waffen ſieht er in der Ausweiſung aller ſeitbem a x ſt 1914 eingewanderten Juden der Stellung der Zu

rückbleibenden unter Fremdenrecht und der Einführung einer
Höchſtzahl bei der S öffentlicher Aemter und bei der Zu
laſſung zu den Hochſchulen m übrigen verlangte er Herab
u des Zinsſußes und der Verſtaatlichung des Bank und Börwen Dann pflückte Herr Kuntze ein Hühnchen mit

errn der auf dem Münchener Parteitag hatte durch
licken laſſen daß Gruppen rechts von den Deutſchnationalen an

der Ermordung bergers Schuld ſein könnten Die Verſamm
lung quittierte darüber mit dem Rufe Hergt iſt ein Ju
denknecht Den Deutſch Sozialen gelt es gleich ob Deu chland Monarchie oder Republik ſei wenn nur ein ſtarker Mann

am Steuer ſtehe Sie dächten nicht daran Wilhelm II aus Hol
land zurückzuholen Nicht den Judenkgijer kieſ Dielung denn gerade das Kaiſerreich habe uns ins Elend geführt

weil es verjudet war erſcholl das Echo
So ging es mit Grazie weiter Jm übrigen wird man bei

Gelegenheit der Berliner Stadtverordnetenwahlen eine deutſch
oziale Zählkandidatur finden und alſo Gelegenheit haben feſtzuob hinter dieſer Partei in Berlin mehr Leute ſtehen als
eine Handvoll radikaler Antiſemiten

Der Hauptausſchuß des Lanötages

beendete die Vorberatung des Haushalts der landwirct
ſchaftlichen Verwaltung Angenommen wurden u a An
träge auf Ausbau von Licht Kraft und Waſſerverſor
gung ſowie Förderung des Verkehrsweſens zur Beför
derung der landwirtſchaftlichen Produkte auf Zuführung
der notwendigen Arbeitskäfte fü die Landwitſchaftsbetitebe
durch Schaffung von zureichenden Wohnungen Gewähr
auskömmlicher Löhne Ausbau des Volksbildungsweſens
auf Beſchaffung und Verteilung von Sämereien für die
Winter und Frühjahrsſaat auf planmäßige Förderung
der Saatgutwirtſchaft zur Hebung der landwirtſchaftlichen
Produktion da hauptſächlich in den kleineren und mittleren

Betrieben auf ſchleunige Vorlegung eines Geſetzes zur
Einführung der obligatoriſchen Fortbildungsſchulpf icht für
die in der Landwirtſchaft beſchäftigten Jugendlichen auf
S Auſbringung der Getreideumlage und Sicher
ſtellung der Brotverſorgung bis zur nächſten Ernte Unter
bindung der Ausfuhr von Lebens und Futtermitteln unter
Feſt etzung von Zuchthausſtrafen ferner auf
nachdrückliche Verfolgung der Lebensmittel
und Verſchieber auf Vorlegung eines Entwurfes
wegen Errichtung eines milchwirtſchaftlichen Jnſtituts auf
Verſorgung der minderbemittelten Bevölkerung mit Zuckerauf ſterſagung der Verarbeitung von Vollmilch zu
Trockenpräparaten zwecks Sicherſtellung der Milch und
Butterverſorgung

Kus den Parlamenten
Die Notlage der Beamten erfährt durch zwei kleine

Anfragen im Reichstag eine neue Beleuchtung Jn dereinen s wird feſtgeſtellt daß durch die infolge des
neuen Beſoldungsgeſetzes notwendig gewordene Neufeſt
ſetzung des Beſoldungsdienſtalters eine grö
ßere Anzahl von Beamten bis zu 2 Jahren im Dienſtalter
verſchlechtert worden iſt Jnfolgedeſſen werden Beträge
bis 2000 Mk als überzahlt zurückgefordert Die Beamten
haben ſich du die in gutem Glauben gezahlten und
émpfangenen Beträge nicht bereichert ſondern ſie zur Be
ſtreitung ihres Lebensunterhaltes verW e Dur Sie ſind n le ee Durchführu er Rückforderung wi ihre ohnehingroße tn Notlage bedeutend verſchärfen und ſie

Während es der Staat alſo ſehr eilig mit der Rück
forderung von Summen hat die von den betroffenen Be
amten längſt zur Beſtreitung des Haushaltes verwendet
worden ſind erfährt man aus einer demokratiſchen An
frage daß eine große Zahl von Beamten Lehrern und
Ruhegehaltsempfängern der Länder bis heute noch
nicht die Beträge der im Januar beſchloſſe
nen Teuerungszulagenerhöhung erhalten
So haben die Lehrer in Preußen auf ihre wiederholten
Eingaben den Beſcheid erhalten daß erſt in Monaten die
Zahlung der Januarzulagen erfolgen könne

Derartige Zuſtände ſind geradezu ſkandalöss Man
muß dringend verlangen daß einerſeits die zurückgeforder
ten Beträge niedergeſchlagen werden andererſeits die rück
ſtändigen Teuerungszuſchläge ſofort zur Auszahlung ge
langen

Miniſterpenſionen Die Kommuniſten haben im Reichs
tag eine kleine Anfrage eingebracht Die Anfrage lautet
Durch einen Antrag an den ſozialdemokratiſchen Parteitag

zu Görlitz der dort leider nicht zur Abſtimmung gebracht
wurde iſt der Oeffentlichkeit bekannt geworden daß der

ehemalige rer e ein Ruherei von 45 000 Mark jährlich bezieht obwohl ſeine
miszeit nur von kurzer Dauer war und ſein Einkommen

als Rechtsaſiwalt ſicher nicht beeinträchtigt iſt Wir ſtellen
der Reichsregierung die Anfrage ob nach denſelben Grund
ſätzenj Ruhegehälter auch anderen ehemaligen Miniſtern
bewilligt worden ſind Wenn ja welchen Miniſtern und in
welcher Höhe

Jſt die Reichsregierung bereit darüber hinaus be
kannt zu geben an welche ehemaligen Miniſter aus der
Zeit vor und nach dem 9 November 1918 und in
welcher Höhe Ruhegehälter gezahlt werden

Eine varbame marie Umfrage über den gftand der Steuer
verwaltung regt die demokratiſche Monatsſchrift Die deutſche
Nation an Es ſei ein öffentliches Geheimnis daß die Finanz
ämter insbeſondere in Preußen die Veranlagung und Einziehung
der bisherigen Seteuern nicht zu meiſtern vermöchten Eine Ar
mee von neuen und ungewandten Beamten ſitze mit redlichem Be
mühen die tomplizierten Geſetze und ihre zahlreichen Unklar
heiten zu verſtehen vor einer Maſſe von ſogenannten unerledig
ten Reſten deren auf jeden einzelnen Beamten tauſende ent
fielen Bleibe dieſer Zuſtand und kämen neue noch kompliziertere
Steuern hinzu ſo würden weder die alten noch die neuen Steuern
bezahlt einfach weil niemand mehr Beſcheid wiſſe wann an wen
und wieviel er zu zahlen habe Eine parlamentariſche Erhebung
über dieſe Zuſtände werde ergeben daß alles zuſammen
brechen werde wenn keine verwaltungstech
niſche Vereinfächung der Steuergeſetze geſchaf
fen würde

Deutſches Reich
Die Lage in den Höchſter Farbwerken Nach vorliegen

den Nachrichten iſt die Lage bei den Höchſter Farbwerken un
verändert Jn Griesheim erſchienen am Montag vormittag
die Arbeiter zur Wiederaufnahme der Arbeit Jn dem Werk
ſind Plakate angeſchlagen die neue Arbeitsbedingungen
enthielten Die Arbeiter verließen darauf wieder die
Fabrik um in einer Verſammlung über die Annahme oder
Ablehnung der Bedingungen ſchlüſſig zu werden

Der Kellnerſtreik in Berlin der leider zu uneniſchuldbaren
der Streikenden geführt hat dauert in die mr

Woche hinein Dieſer Streik durch den c Unbeteilig
ten auf die Gaſthäuſer Angewieſener in Mitleidenſchaft gezogen
werden zeigt in ſeinem Verlauf ndgreiftis daß es die höchſte
Zeit e den bereits ſeit längerer Zeit vorliegenden Entwurf einer
Schlichtungsordnung endlich unter Dach und Fach zu bringen

AuslanösRunöſchau
Die ruſſiſche Ernte

Rußland und der Ukraine beläuft ſich auf 2 Milliarden
Pud Nach Abzug des Saatgetreides verbleiben 12 Milli
arden Pud Man hatte geſchätzt daß die Ernte im Hunger

biet 133 Millionen Pud größer ſein würde als ſie in
irklichkeit war Zum Ausgleich müſſen 50 Milkionen

Pud Getreide aus dem Auslände eingeführt werden
Die Polen haben in dem urdeutſchen Bromberg von den

Straßen die bisher die Namen Goethes und Schillers trugen
dieſe Bezeichnungen entfernt Die Polen haben damit recht getan
denn in der polniſchen Wirtſchaft haben die Namen von Geiſtes
helden nichts zu ſuchen
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Zum Gedächtnis Anton Bruckners

Von x

Dr Reinhold Jßberner
Am 11 Oktober ſind 25 Jahre ſeit dem Tage ver

gangen da einer der größten unſerer Tonmeiſter die
Augen für immer ſchloß Anton Bruckner Manchen har
ten Strauß hat er der doch im Grunde ſo gar keine
Kämpfernatur beſaß ausfechten müſſen Viele Anfein
dungen mußte er ertragen um Zeit ſeines Lebens nur
wenig Anerkennung zu finden für iſt ihm wie ſo
manchem anderen ibrecher die Nachwelt gerecht ge
worden und es geziemt ſich dem Muſikfreund auf ſein Grab
zetzt den Grab der Erinnerung zu legen Bruckner
ſtammte aus kleinen engen Verhältniſſen ein Geſchick
das ſeine ſpätere Größe noch bemerkenswerter erſcheinen
käßt das aber ihm perſönliche Nachteile genug gebracht
hat er der naive nur mit einer igen Portion

Bauernſchlauheit begabte Verfler ſich niemals in der
Welt des glatten Parketts und der heimlichen Jntrige
zurechtfinden konnte Er wurde am 4 Sep
tember 1824 Ansfelden in Oberöſterreich als Sohn
eines Schulmeiſſers geboren und widmete ſich nach ſener
Ausbildung im Stift St Florian eine Zeit lang auch
ſelbſt dem Lehrerberufe 31 Jahre alt kam er als Dom
organiſt nach Linz Hier hatte er Gelegenheit die in
ihm ſchlummenrnden muſikaliſchen Talente zur vollen Ent
faltung zu W 3 War er bisher vorzugsweiſe Auto
didakt geweſen ſo genoß er jetzt den Unterricht hervor
ragender zünftiger Muſiker Bei Richter in Wien ſtu
dierte er den Kontrapunkt von 1861 bis 63 war er
Schüler von Otto Rihler und
ters Tode an deſſen als

wurde 1867 nach Ri
Hofkapell meiſter nicht nur in einen Kumuhonien wird

als Profeſſor
Wiener Konſervatorium berufen 1875 übernahm er auch
das Amt eines Lektors der Muſik an der Univerſität
Wien Die Hauptſtadt Oeſterreichs wurde ſeine zweite
Heimat Dort ſtarb er auch am 11 Oktober 1896 be
trauert von einer kleinen Gemeinde begeiſterter Anhän
ger die aber ſeitdem ſo gewachſen iſt daß ſie jetzt wohl
die ganze muſikaliſche Welt umfaßt

nn ein Menſchenleben Mühe und Arbeit geweſen
iſt dann dasjenige von Anton Bruckner deſſen muſi
kaliſche Eigenart anfangs ſo wenig Verſtändnis fand daß
ſeine Werke ſadezentel eng km über einen beſchränkten
Kreis hinaus bekannt wurden Dabei ſehnte ſich der Mei

Beifall Aber es ſpricht für ihn daß er allen
Widrigkeiten zum Trotz dem Zeitgeſchmack nicht die ge
ringſten Konzeſſionen machte ſondern für ſein Schaffen
nur den inneren Drang und die Geſetze der Kunſt ſowie

ſter nach

er ſie aßte maßgebend ſein ließ Beethoven war
das Jde F dem er ſtets andächtig emporblickte auch
die Bröße Wagners hat er mit kongenialer Erkenntnis
in vollem Umfange gewürdigt Aber ſein eigener G iſt
war groß genug er kein u Nachbeter zu
ſein brauchte ſondern ſelbſtändig weiterbauen konnte im
Reiche der Symphonie Seine acht Werke dieſer Art
ber der neunten riß ihm der Tod die Feder aus der Hand

ſind Schöpfungen die ſich von denen eines Beethoven
und auch von denen eines Brahms gewaltig unterſcheidnBrudner bediente ſich neuer bis dahin ungewohnter For

men deren Geſetze nicht ſo leicht zu erkennen nd und
deren gung ihm daher den Vorwurf der Formloſig
keit eintrug Erſt ein tieferes Eindringen in ſeine Kom

poſitionen dieſen Vorwurf als ungerechtfertigt nach
ewieſen obgleich auch jetzt noch nicht alle Rätſel gelöſtind Die r der an r und die Mi

ſang der Orcheſterſarben hat die Hörer zunächſt be
remdet Aber auch hier urteilt das heutige Ohr ganz

anders Jm Gegenteil es freut ſich an der Prächt der
Harmonie und an der Schönheit der Melodien Aber

für Orgelſpiel und Kontrapunkt an das

Bruder arta Eriela

leben Auch die Kirchenmuſik verdankt ihm viele Perlen
die umſo koſtbarer ſind als ſie von einem kindlich gläu
bigen Gemüte gebildet worden ſind Chorwerke großen
Stils zeigen daß Bruckner auf das innigſte auch mit den
Eigenheiten der menſchlichen Stimme vertraut war Seine
Lok Meſſe allein iſt ein Denkmal dauernder als Erz

or einem Vierteljahrhundert war es noch ein Ereigni
wenn eine ter Kompoſition zu Gehör gebracht
wurde Seitdem ſind ſie immer weiter mit Erfolg ins
Volk gedrungen und haben dem Schöpfer die edle Po
pularität gebracht die ihm gebührt

Deutſche Sänger in Rumänien Eliſe v Catapol und
Hans Batteur von der Berliner Staatsoper wurden von
der Jntendantur der Königl Oper in Bukareſt zu einem
längeren Gaſtſpiel einge Damit werden zum
Die Tiere Krieg deutſche Sänger an einer rumäniſchen

e erenUraufführung in Aachen W u hieß das Stück Karl
Capek der tſchechiſche Verfaſſer Es war kein Drama in Leſſing
ſchem Sinne nicht einmal eine Dichtung es war das Homunkulu g

lem in moderner Beleuchtung ausgedacht von einem Men
n der auf jeden Fall ein Kopf iſt W U Wers Dand

nion Roboter die Maſchinenmenſchen denen man nur
efühl gegeben hat weil ſie dadurch rentabler werden

weil ſie lernen ihre Gliedmaßen zu ſchonen dieſe Automaten
rgeſtellt in Wers Dands UnionFabrik bevölkern die Welt

is ſie die Sklaven das Par tenselhlecht der Menſchen zer
trümmern Ein Menſch lebt noch der kann nicht zeugen
die Roboter können nicht zeugen Das Ende naht Da keimt das
Wunderv in einem terpaar wird aus Qual und Schmers die
Seele lebendig aus Liebe gebiert das neue Geſchlecht

Denkt man nicht an Georg Kaiſer den Jngenieur des modernen
za iſt es nicht als ob eks Roboter ihren Betriebsſtoff

aus dem Kaiſerſchen Gas ſchöpfen Aehneln ſich die beiden
Dramen nicht ſelbſt im undenkbaren nur glaubbaren Schluß
im Wunder Zwei Denkſpieler haben den Epilog einer Tragö
die geſchaffen haben des Krieges Bilanz gezogen Und doch
Strebt eine der beiden nen etwa ſo ſeelengewaltig in
die Höhe wie das formloſe Geſch eines Fritz von Unruh
Zwei Denker wollen die d ken bſo entſtehen Sackgaſſen ntendant e r
gtlige wie ein Meſſer ſuchte unfaßbare nken durch Un
w zu umſpannen Er und die Darſteller beſiegelten den

Die Ernte in Brotgetreide in
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